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• Die Kinderarmut nimmt nach einer vom UN-Kinderhilfswerk Unicef 
veröffentlichten Untersuchung in Deutschland stärker zu als in den meisten 
anderen Industriestaaten. 

• Jedes zehnte Kind, insgesamt 1,5 Millionen, wächst in relativer Armut auf: 
Ihre Familien verfügen über nicht einmal die Hälfte des durchschnittlichen 
Einkommens. 

• Für Hamburger Kinder sieht es noch einmal schlechter aus: Mehr als 20 
Prozent der Kinder und Jugendlichen unter 15 Jahren leben von Sozialgeld. 

• Viele Kinder erhalten keine regelmäßigen gesunden Mahlzeiten, Fast Food 
und Süßigkeiten ersetzen oft Obst, Gemüse und vollwertige Kost.  

• Fernsehen und Computer halten viele Kinder davon ab, sich zu bewegen, so 
dass die Zahl der Übergewichtigen bedrohlich ansteigt.

Kinderarmut



• Soziale Benachteiligung grenzt aus - von Bildung und von der Teilhabe am 
gesellschaftlichen und öffentlichen Leben.

• Unsere Stiftung leistet einen wichtigen Beitrag zum Abbau sozialer 
Ungleichheiten im Bildungserwerb:

Wir fördern sozial benachteiligte Kinder aus bildungsfernen 
Elternhäusern.

• Durch diese gezielte Unterstützung haben die Kinder bessere Chancen für 
ein selbstbestimmtes Leben in Eigenverantwortung. 

• Unser ganzheitliches Bildungskonzept trägt zur gesellschaftlichen 
Integration und individuellen Förderung. Die Kinder erhalten Zugang zu 
Büchern, Musik, Theater, Sport und Natur.

Allgemeine Situation



• In den Kindertreffs der Stiftung Mittagskinder erhalten mehr als 200 sozial 
benachteiligte Kinder im Alter zwischen fünf und elf Jahren aus verschiedensten 
Herkunftsländern unentgeltlich gesunde, frisch zubereitete Mahlzeiten und werden 
sozialpädagogisch von Fachkräften betreut.

• Gemeinsam nehmen sie ein warmes Mittagessen und Abendbrot ein. Jedes Kind 
packt sich selbst eine Frühstücksbox zum Mitnehmen für den nächsten Tag.

• Unsere Kindertreffs sind ganzjährig, auch während der Ferien, montags bis 
freitags von 13.00-19.30 Uhr geöffnet.

• Besonders viel Wert legen wir auf die Vermittlung von Bildungsimpulsen.

Die Stiftungsarbeit in den Kindertreffs



• Besonders wichtig ist in der Arbeit der Stiftung Mittagskinder, dass die Kinder an der 
Zubereitung des Essens beteiligt sind. So lernen sie, was eine gesunde Mahlzeit ist. 
Bei uns kommt viel frisches Obst und Gemüse auf den Tisch. 

• Die Mahlzeiten werden immer gemeinsam und in Ruhe eingenommen. 
• Die Kinder lernen, Verantwortung für sich selbst und für andere zu übernehmen. 

Weitere wichtige Werte sind Verbindlichkeit und Zuverlässigkeit.  
• Wir vermitteln, dass friedliches Miteinander darauf beruht, Konflikte gewaltfrei 

auszutragen und nach Lösungen zu suchen, die allen Beteiligten gerecht werden.
• Die Kinder entwickeln ein positives Selbstwertgefühl, weil sie sich ernst genommen 

fühlen und Zuwendung erfahren, was in manchen Familien nicht gegeben ist. 

Ziele der sozialpädagogischen Arbeit



 Schulische Förderung ermöglicht den Kindern bessere Chancen auf eine 
gute berufliche Perspektive.

Hausaufgabenhilfe

• tägliche Unterstützung der Kinder bei ihren 
Hausaufgaben durch fachkompetente Honorarkräfte 

• individuelle Förderung der Kinder unter 
Berücksichtigung der unterschiedlichen Lernstände

Bildungsimpulse I

 Der Erwerb von Sprach-, Erzähl- und Lesekompetenz ist ausschlaggebend für 
die Schullaufbahn der Kinder.

Vorleseprojekt
• Wöchentliches Lesen und Vorlesen in kleinen 

Gruppen; die Kinder wählen die Bücher selbst aus.
• Hören und Zuhören wird als Basiskompetenz 

geschult.
• Höhepunkt ist der alljährliche Vorlesewettbewerb; 

dort stellen die Kinder ihr Können einem gespannten 
Publikum und den Preisrichtern vor.

Bildungsimpulse I



Fußball
Als Mannschaftssport ist Fußball besonders wertvoll, um die 
Teamfähigkeit und soziale Kompetenz zu entwickeln. 

• Deshalb trainieren unsere fünf Fußballgruppen mit einem 
zertifizierten Trainer einmal pro Woche auf dem Platz.

• Die Gruppen sind nach Alter und Geschlecht organisiert, um  
den unterschiedlichen Bedürfnissen gerecht zu werden.

Für ihre motorische, geistige und seelische Entwicklung brauchen Kinder 
unterschiedliche Bewegungsanreize. 

Schwimmen
Gerade an sozialen Brennpunkten Hamburgs können die meisten
Schüler selbst nach der vierten Klasse noch nicht schwimmen.

• Deshalb gibt es mit Hilfe der DLRG wöchentlich 
Schwimmunterricht für Kindertreff-Kinder.  

• So sollen sie sichere Schwimmer werden. Dazu gehört der 
Erwerb von „Seepferdchen“ und Jugend-Schwimmabzeichen. 

• Die DLRG bildet Mitarbeiter(innen) der Stiftung Mittagskinder 
speziell aus, um die Kinder ins Schwimmbad zu begleiten. 

Bildungsimpulse II



Mitmachlabor
Je früher ein Kind neugierig auf naturwissenschaftliche Fragen wird, 
desto früher hat es Interesse an naturwissenschaftlichen Fächern.

• Die Kinder experimentieren selber unter fachkundiger Anleitung 
unter Berücksichtigung ihrer individuellen Fertigkeiten.

• Dabei erschließen sie sich, ohne Vorgabe von Lösungen, neue 
Inhalte. Damit wird das selbständige Denken gefördert.

Chor und Tasteninstrumente
Die Kinder werden spielerisch an die Welt der Musik 
herangeführt.

• Gemeinsames Singen im Chor begeistert viele Kinder. Bei 
öffentlichen Auftritten erhalten sie jedes Mal viel Beifall.

• In einer kleinen Unterrichtsgruppe können sich die Kinder 
mit Tasteninstrumenten (Keyboards) vertraut machen.

Durch weitere regelmäßige Angebote wird die Kreativität der Kinder gefördert.

Weitere Angebote
Basteln und Malen, Schachspiel, Akrobatik, freies Spiel und vieles mehr runden
unser Förderangebot ab.

Bildungsimpulse III



• Durch zweckgebundene Sonderspenden konnten wir unseren 
Kindern bereits zweimal die jeweils einwöchige Zirkusschule im
eigens aufgestellten Zelt ermöglichen. 

• Die Kinder lernen Seiltanz, Akrobatik, Einrad fahren, Zaubern und 
vieles mehr. 

• Zum Abschluss präsentieren sie ihr Können vor großem Publikum.

Mitmachzirkus

Regelmäßig machen wir mit den Kindern Unternehmungen, um
ihnen neue Einblicke und Erfahrungen zu vermitteln wie
beispielsweise durch: 
• Kindertheater 
• Kinderoper
• Handballtraining
• Firmen- und Werkstattbesuche
• Besichtigungen
• Museumsführungen

Ferienprogramme und Ausflüge

Besondere Projekte



• Die Stiftung Mittagskinder wurde am 01. November 2004 gegründet.

• Sie ist weltanschaulich neutral und politisch unabhängig.

• Die Stiftung ist vom Finanzamt als mildtätig und gemeinnützig 
anerkannt. Deshalb kann sie steuerlich abzugsfähige 
Spendenbescheinigungen ausstellen.

• Die Stiftung Mittagskinder ist Träger zweier Kindertreffs in den 
Hamburger Brennpunkt-Stadtteilen Neuwiedenthal und Kirchdorf-Süd.

Die Stiftung Mittagskinder



Kuratorium: Beratung des Vorstands

Freundeskreis: Förderung der Stiftung durch Geldspenden

Zustifter: Aufstockung des Stiftungskapitals

Die Stiftungsstruktur

Vorstand: Geschäftsführung der Stiftung

S. Grünwald-Aschenbrenner   Christian A. Westphal G. Abraham A. Dieckmann

Vorstandsvorsitzende Stellv. Vorsitzender



Finanzielle Transparenz

Wir bitten um Ihr Vertrauen

• Sie können sicher sein: Unser Verwaltungsaufwand ist gering. Grundsätzlich 
bezahlt die Stiftung Mittagskinder weder Provisionen für die Vermittlung von 
Spenden noch setzt sie professionelle Spendenwerber ein. 

• Die Stiftung Mittagskinder ist eine rechtlich selbständige Stiftung Bürgerlichen 
Rechtes. Sie ist gemäß Freistellungsbescheid des Finanzamtes Hamburg-
Nord vom 24.04.2007 als gemeinnützig und mildtätig anerkannt und darf 
somit Spendenquittungen ausstellen. Dies  setzt voraus, dass das Finanzamt 
unsere Jahresrechnung anerkannt hat. Wir legen sie dem Finanzamt 
zusammen mit der Bescheinigung eines Wirtschaftsprüfers vor, dass unsere 
Jahresrechnung unter Berücksichtigung gemeinnützigkeitsrechtlicher 
Grundsätze plausibel und ordnungsgemäß ist.

• Die Stiftung untersteht der Aufsicht des Justizverwaltungsamtes/ 
Stiftungsangelegenheiten (Justizbehörde) der Freien und Hansestadt 
Hamburg. 



Unsere Spendenkonten:

Stiftung Mittagskinder
Berenberg Bank
BLZ 20120000
Spenden-Konto Nr. 0050751007
IBAN: DE22 2012 0000 0050 7510 07
BIC (SWIFT-Code): BEGODEHH

Stiftung Mittagskinder
Hamburger Sparkasse
BLZ 20050550
Spenden-Konto Nr. 1280288653 
IBAN: DE39200505501280288653
BIC (SWIFT-Code): HASPDEHHXXX

Wie Sie helfen können



Da die Möglichkeiten unsere Stiftungsarbeit zu fördern so vielfältig sind, 
sprechen Sie uns gerne an. Vielleicht haben Sie auch ganz eigene Ideen.

Stiftung Mittagskinder
Mattentwiete 6 
20457 Hamburg

Tel.: 01805 999 944*
Fax: 040 248 597 18

E-Mail: Helfen@Stiftung-Mittagskinder.de

*14Ct/Min bei Anruf aus dem deutschen Festnetz. Bei Anruf aus Mobilfunknetzen können abweichende Tarife gelten.

Kontakt


